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SO MACHEN SIE MIT

Auf www.solothurnerzei-
tung.ch/gemeinde kön-
nen Sie Beiträge aus
Ihrer Gemeinde veröffent-
lichen. Neu können Sie
dort auch Gratulationen
aufgeben. Bei Fragen
erreichen Sie das Meine-
Gemeinde-Team mit
058 200 47 94.

Anlässlich der Ausstellung «Verbor-
gene Feste» begeisterte der Chor
der Nationen Solothurn mit lustvol-
len, melancholischen, religiösen
und weltlichen – aber auch mit wit-
zigen Liedern. Dies in neun ver-
schiedenen Sprachen. Am Sonntag-
abend gelang es dem Chor, unter
der Leitung von Luca Fiorini, eine
ganz spezielle Atmosphäre in die
mit 170 Personen voll besetzte Säu-
lenhalle im Landhaus zu zaubern.
Was wären Religionen ohne Feste!
Ohne die Farben, Gerüche und
Klänge schrieben die Ausstellungs-
macher Kathrin Ueltschi und Jens
Oldenburg in ihrem Ausstellungs-
prospekt. Mit den Themen Liebe,
Hochzeit, Leben, Tod, Trauer und
Freude traf der Chor der Nationen
das Ausstellungsthema und den Ge-
schmack des Publikums genau.

Der Dirigent, der Chor und die
Musiker Lucie Cornemillot, Kontra-
bass, sowie Roberto Vacca, Akkorde-
on und Gitarre, bildeten eine Ein-
heit mit grosser Ausstrahlung.

Infos zur Ausstellung: www.verborgene-
feste.ch. Infos zum Chor der Nationen
Solothurn: www.cdn-solothurn.ch

SOLOTHURN Der Chor der Nationen
begeisterte im Landhaus

Von Chor der Nationen, Solothurn

Geigendynamik.
JENS OLDENBURG, BASEL

Bei der SGSo-Ostereiersuche in 11 La-
dengeschäften der Alt- und Vorstadt
waren in der Osterwoche ein paar
fleissige «Sherlock Holmes» tätig und
haben den täglich neuen Buchstaben
auf einem der grossen, goldenen Eier
gesucht. Bei der telefonischen Mel-
dung an die Geschäftsstelle der Stadt-
und Gewerbevereinigung unter dem
Motto «Dr Ender isch dr Gschwinder»
winkte ein SO.GUTschein im Wert
von 100 Franken. Vier zusätzliche

Buchstaben am Karsamstag ergaben
dann das gesuchte Lösungswort
Glücksei, welches 200 Franken ein-
brachte.

Es wurde verhalten-vorsichtig tele-
foniert und einmal mehr zeigte sich
die Tücke unseres schnellen Handy-
Zeitalters, wo oft die Meinung auf-
kommt, da hat bestimmt schon je-
mand angerufen.

SOLOTHURN Spannende Ostereier-
suche in der Alt- und Vorstadt

Glückliche Gewinner/-innen waren: R. Riner, Solothurn, und S. Burger-
meister, Herzogenbuchsee. Leider abwesend bei der Gutschein-Über-
gabe: R. Mumenthaler, Solothurn; G. Töndury, Solothurn, und
M. Laban, Châtonnaye (FR). ZVG

Von Willy Reinmann aus Solothurn

Elf Frauen und drei Männer haben
im April den von der Kantonalen
Sportfachstelle Solothurn organisier-
ten Leiterkurs Volleyball erfolgreich
absolviert. Im Sportzentrum Zuchwil
eigneten sie sich während sechs Ta-
gen unter der Leitung von Kursleiter
Alex Wäckerlin (Langenthal), Philipp
Schütz (Bern) und Jürg Wüthrich
(Burgdorf) das Rüstzeug an, um Kin-
der und Jugendliche fachgerecht zu
betreuen.

Nachdem der Leiterkurs während
dreier Jahre mangels Anmeldungen
ins Wasser gefallen war, schätzte
sich Alex Wäckerlin glücklich, die
fürs Volleyball fast ideale Zahl um
sich scharen zu können. Mit 14 Kurs-
absolventen bestand bei normalem
Spiel noch eine Wechselmöglichkeit.
Um den Leiterkurs zu bestehen,
mussten die Volleyball-Insider das
nötige technisch-taktische Können
beweisen sowie ein Gruppenge-
spräch, einen theoretischen Test und
eine Lehrübung meistern.

Für diesen praktischen Teil muss-
ten die Teilnehmenden eine 90-mi-
nütige Lektion vorbereiten und da-
von 20 Minuten demonstrieren.
Während das Zeitmanagement we-
nig Probleme verursachte, war das
Umsetzen von niveauangepassten

Übungen für die jüngeren Jahrgänge
vor den älteren Kolleginnen und Kol-
legen schon schwieriger. Eine Her-
ausforderung stellte für viele auch
dar, dass sie die Sequenzen für ihr
Thema nicht zu kompliziert anleg-
ten. In einer Feedbackrunde unter al-
len Beteiligten wurden die gezeigten
Beispiele jeweils im Anschluss so of-
fen diskutiert, dass alle einen Ge-
winn daraus ziehen konnten.

Folgende Teilnehmende aus dem
Kanton Solothurn haben den J+S-Leiter-
kurs bestanden: Laura Chittaro (Aeschi),
Christine Dutly (Unterramsern), Trudi
Enz (Büren), Dominik Gremaud (Gerla-
fingen), Andrea Gygax (Bettlach), Corina
Klaus (Gerlafingen), Denise Linggi (Ol-
ten), Dominik Lüthy (Solothurn), und
Ralph Maccario (Oensingen).

ZUCHWIL Die Lehrübung als Herausforderung

Von Jürg Salvisberg aus Aarburg

Nach jeder Lehrübung analysierten die Prüflinge mit den Kursteilneh-
menden im Gespräch die vergangene Lektion. ZVG

HERZLICHEN DANK

Die Junioren Da des FC Subingen konnten dank der Unterstützung des
Physiotherapie- und Trainingscenters Koch AG, Subingen, Derendin-
gen und Egerkingen, mit einem neuen Dress ausgerüstet werden. Die
Mannschaft sowie die Vereinsleitung bedankt sich ganz herzlich bei
Ferry Pingitzer (obere Reihe, 2.v.r.) und Hans Koch.

Von Remo Kissling Präsident FC Subingen

Seit bald neun Jahren führt Daniela
Studer an der Mattenstrasse 2 in
Riedholz den Damen- und Herren-
coiffeursalon «Dani’s Hoortröimli.
Anfang dieses Jahres waren die Türen
für drei Wochen geschlossen und
nun erstrahlt das Coiffeurgeschäft in
neuem Glanz. Mit viel Liebe zum De-
tail hat die Inhaberin den Salon im
romantischen Stil umgestaltet, damit
sich ihre Kunden besonders wohl-
fühlen.

Daniela Studer bietet modernes
Haarstyling mit sanften Produkten
ohne Parabene, Silikone oder Ammo-
niak. Eine ihrer Spezialitäten sind
trendige Zopf-, Flecht- und Hoch-
steckfrisuren.

RIEDHOLZ  «Dani’s Hoortröimli»
erstrahlt im neuen Kleid

Von Dani’s Hoortröimli
Der Coiffeursalon von Daniela
Studer im neuen Look. ZVG

Eine kleine Gruppe Besucher genoss
eine fantastische Besichtigung durch
Stadtführerin Doris Füeg unter dem
Motto «Türme, Tore und Mauern». In,
auf oder um die alten Bauwerke her-
um erörterte sie deren Entstehung.
Weiter war interessant zu verneh-
men, wie die Erweiterungen bis hin
zur Beseitigung dieser Bauwerke er-
folgten.

Informationen über das Jahrespro-
gramm DIAGONAL des SGF Solo-
thurn erhalten Sie unter www.sgf-so-
lothurn.ch oder bei Esther Jegerleh-
ner, Tel. 032 614 04 14.

SOLOTHURN Von
Türmen, Toren
und Mauern

Von Esther Jegerlehner, Deitingen

Der Muttiturm in Solothurn. ZVG

Die Turnvereine laden zur gemeinsa-
men Turnerunterhaltung ein.

Am Samstag, 3. Mai, führen die
drei Oensinger Turnvereine die «Fäg
Däg» – die gemeinsame Turnerunter-
haltung – durch. Unter dem Motto
«S’Isch Zyt» erleben die Besucherin-
nen und Besucher eine abenteuerli-
che Reise durch die Zeiten.

Die beiden Vorstellungen begin-
nen um 14 Uhr und um 20 Uhr. Die
Küche bietet unseren Gästen die
Möglichkeit, sich ab 18.30 Uhr zeitlos
verpflegen zu lassen. Abgerundet
wird die Turnshow durch die Verlo-
sung des Rubbelwettbewerbs.

OENSINGEN 
«Fäg Däg»
der Turnvereine

Von Rolf Marti

Die Pferdeversicherung Solothurn
konnte an der 130. ordentlichen Ge-
neralversammlung unter ihrem Prä-
sidenten Jörg Uebelhard durchwegs
mit positiven Informationen aufwar-
ten. Der Geschäftsführer Willy Sutter
konnte von einem bewegten Versi-
cherungsjahr berichten. Trotz einer
hohen Mortalität von 6,65% konnte
ein kleiner Gewinn ausgewiesen wer-
den. Damit geht die Pferdeversiche-
rung Solothurn weiterhin mit einer
gesunden Finanzsituation in die Zu-
kunft. Gespannt waren die anwesen-
den Mitglieder, was der Vorstand
über das Ergebnis vom Projekt «ge-
meinsame Zusammenarbeit mit
benachbarten Pferdeversicherungen»
zu berichten hatte. Die vertieften
Einblicke in Alternativprodukte und

das Analysieren der eigenen Stärken
haben zum Entscheid geführt, vor-
läufig auf weitere Zusammenarbeits-
abklärungen zu verzichten und unse-
re Versicherung weiterhin eigenstän-
dig zu führen.

Das Protokoll und der Geschäftsbe-
richt sowie das Geschäftsergebnis und
das Budget 2014 wurden von den Mit-
gliedern einstimmig genehmigt. Das
Vertrauen, dass die Revision der vorge-
legten Zahlen von einer Treuhand-
unternehmung auf Richtigkeit kon-
trolliert wurde, war klar zu erkennen.

Im Anschluss an die GV vermittel-
te Andreas Studer aus Aegerten einen
Einblick in die Arbeit einer Reit- und
Fahrsportsattlerei.

SOLOTHURN Pferdeversicherung
bleibt eigenständig

Von Willy Sutter
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